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Klasse(n)Lektüre - im Unterricht zum Lesen verführen
Gemeinsame Fortbildung der Stadt- und Kreisergänzungsbücherei sowie der Altstadtbuchhandlung Wittlich

Rund 50 Lehrkräfte drückten 
in der Stadt- und Kreisergän-
zungsbücherei Wittlich selbst 
die Schulbank, um aktuelle 
Klassenlektüren kennenzuler-
nen. Die Referentin Dr. Tina 
Schneider – studierte Germa-
nistin mit Schwerpunkt Kin-
der- und Jugendliteratur so-
wie jahrelanger Verlagspraxis 
– stellte aktuelle Bücher vor, 
die sich hervorragend für den 
Einsatz im Unterricht eignen. 
Zu allen Titeln sind Unter-
richtsmaterialien im Handel 
oder online erhältlich.
Neben anspruchsvolleren Ti-
teln hatte sie auch zahlreiche 
leicht zu lesende Bücher aus 
den Reihen „Super Lesbar“ 
oder „Carlsen Clips“ mit dabei. 
Diese meist sehr kurzen Roma-
ne orientieren sich thematisch 
an den Interessen der Jugend-
lichen und sind auch von le-
seschwächeren Schülerinnen 
und Schülern gut zu bewälti-
gen. Die neueste JIM –Studie 
aus 2022 zur Mediennutzung 
der 12-19-jährigen besagt, 
dass nur noch 32% der Jugend-

lichen in der Freizeit lesen. Zu 
groß ist die Konkurrenz der 
digitalen und elektronischen 
Medien. Doch auch für deren 
kompetente Nutzung ist das 
sinnerfassende Lesen enorm 
wichtig und sowohl Schulen 
als auch Bibliotheken sind in 
der Pflicht, diesem Trend ent-
gegenzusteuern. Eine gemein-
same Lektüre im Unterricht 
kann hier großartige Arbeit 
leisten, sofern sie die Kin-
der und Jugendlichen abholt 
und ihren Nerv trifft. Hoch im 
Kurs stehen lustige Geschich-
ten mit schrägen Antihelden 
à la „Gregs Tagebuch“ sowie 
Fantasy, Grusel, Krimis und 
Abenteuer mit realem Hin-
tergrund. Doch auch aktuelle 
Trendthemen wie Klimawan-
del oder Künstliche Intelligenz 
können begeistern, während 
realistische „Problemlitera-
tur“ häufig abschreckend auf 
die Zielgruppe wirkt. Beson-
ders attraktiv wird die Lektü-
re, wenn die Schülerinnen und 
Schüler in einem spannenden 
„Book-Casting“ selbst über die 

Auswahl des Titels bestimmen 
können. In Anschluss an den 
Vortrag konnte in Ansichts-
exemplaren gestöbert und 
erste Bestellungen aufgege-
ben werden. 
Die Kreisergänzungsbüche-
rei Bernkastel-Wittlich bie-
tet viele Klassenlektüren für 
Grund- und weiterführende 
Schulen zur Ausleihe an. Be-
nötigt wird hierfür lediglich 
ein Institutionen-Ausweis, der 
vorab beantragt werden kann 

und zur kostenlosen Ausleihe 
von Klassensätzen, Medienbo-
xen und allen anderen Mate-
rialien für den Unterricht be-
rechtigt. Sowohl Lektüren als 
auch Medienboxen können 
online über einen Buchungs-
kalender reserviert werden.
So können Lehrkräfte ihren 
Schülerinnen und Schülern 
ganz leicht attraktive Lektüre-
angebote machen, damit die 
Lesebegeisterung im Land-
kreis weiter wächst.

Klassenlektüre entdecken mit Referentin Dr. Tina Schneider.  /
Foto: Anke Freundenreich

Gründungsstipendium Start.in.RLP geht in die nächste Runde
Gute Nachrichten für alle 
Gründerinnen und Gründer 
sowie für alle die es noch wer-
den wollen. Das Land Rhein-
land-Pfalz unterstützt auch in 
2024 wieder innovative Grün-
dungen mit einem Stipendi-
um in Höhe von monatl. 1.000 
EUR für eine Laufzeit von max. 
12 Monaten. Das Ziel des Sti-
pendiums ist es, dabei die 
Konkretisierung von Grün-
dungsvorhaben zu ermögli-
chen und Gründende bei ihrer 
Geschäftsidee in einem inno-

vativen Technologiebereich 
oder in Bezug auf neue inno-
vative Dienstleistungen, Ge-
schäftsmodelle oder der Pro-
duktion zu unterstützen und 
diese zu einem langfristigen 
Erfolg zu bringen. Interessierte 

Gründer und Gründerinnen 
können sich im Zeitraum vom 
15. Januar 2024 bis 15. März 
2024 bewerben. Die Bewer-
bung auf das Gründungssti-
pendium erfolgt über regi-
onale Netzwerkpartner, wie 

zum Beispiel die Wirtschafts-
förderung des Landkreis Bern-
kastel-Wittlich. 

Für weitere Fragen zu den Vo-
raussetzungen sowie der Be-
werbung wenden Sie sich an 
Matthias Denis, Tel. 06571 14 
2494 oder per Mail an 
wirtschaftsfoerderung@bern-
kastel-wittlich.de. Weitere In-
formationen zum Gründungs-
stipendium Start.in.RLP finden 
Sie auf gruenden.rlp.de/de/
startinrlp/.
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und Instagram
@kvbkswil
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Pos� ach 1420, 54504 Witt lich

Ansprechpartner: 

Michaela Linden-Kaspari, 

Tel.: 06571 142440

E-Mail: Kreisnachrichten@Bernkastel-Witt lich.de

Mosel bewegt
das Thema der Regionaliniti ati ve 2024

Gemeinsam in einem grö-
ßeren Netzwerk mehr be-
wegen. Das ist das Ziel der 
Bewegungsmanager der Mo-
selregion. Im Jahr 2024 unter-
stützt „Land in Bewegung“ die 
Regionaliniti ati ve „Faszinati on 
Mosel“.
Im Vorfeld wurde zur Regio-
naliniti ati ve „Faszinati on Mo-
sel“ Kontakt aufgenommen. 
Die Regionaliniti ati ve garan-
ti ert eine organisierte und 
strukturierte Zusammenarbeit 
und bietet die ideale Marke-
ti ngpla�  orm für bereichsü-
bergreifende Projekte an der 
Mosel. In jedem Jahr gibt es 
dabei ein neues Jahresthe-
ma der Regionaliniti ati ve. Das 
Jahresthema 2024 lautet: Mo-
sel bewegt!
Gemeinsam mit den Bewe-
gungsmanagern der an die 

Mosel angrenzenden Land-
kreise und kreisfreien Städ-
te, Birgit Steinebach (Stadt 
Koblenz), Lydia Karbach (Ma-
yen-Koblenz), Peter Rau-
eiser (Cochem-Zell), Theo 
Lamberts (Bernkastel-Witt -
lich), Herbert Stöhr (Stadt 
Trier) und Karin Geiben (Tri-
er-Saarburg) fand im Novem-
ber 2023 ein erstes Treff en 
mit Simone Röhr und Dennis 
Schimper von der Regionali-
niti ati ve „Faszinati on Mosel“ 
in Witt lich statt . Dabei ging es 
um das gegenseiti ge Kennen-
lernen und es wurden erste 
Ideen für Projekte im Wein-
anbaugebiet Mosel passend 
zum Themenjahr gesammelt, 
die nun konkret ausgearbei-
tet und im Laufe der Zeit im 
Detail vorgestellt werden. 

Austausch der Bewegungsmanager mit der Regionaliniti ati ve 
(v.l.n.r.: Dennis Schimper, Simone Röhr, Herbert Stöhr (Stadt Tri-
er), Birgit Steinebach (Stadt Koblenz), Theo Lamberts (Bern-
kastel-Witt lich), Lydia Karbach (Mayen-Koblenz) und Peter 
Raueiser (Cochem-Zell). Auf dem Foto fehlt Karin Geiben (Trier-
Saarburg). © Regionaliniti ati ve Faszinati on Mosel.

„Faszinati on Mosel“ 
läutet die festliche Jahreszeit mit virtuellem Adventskalender ein

Die Regionaliniti ati ve „Faszi-
nati on Mosel“ verbreitet ab 
dem 1. Dezember 2023 fest-
liche Sti mmung mit einem vir-
tuellen Adventskalender.
Bis zum 24. Dezember haben 
Teilnehmer die Chance, täg-
lich exklusive regionale Pro-
dukte von Erzeugern aus der 
Genussregion Mosel zu ge-
winnen.
Die Akti on erstreckt sich über 
die Social-Media-Pla�  ormen 
Instagram und Facebook, 
wo täglich hinter einem digi-
talen „Türchen“ ein engagier-
ter Erzeuger vorgestellt wird. 
Dieser stellt großzügig ein 
oder mehrere Produkte sowie 

Gutscheine als Gewinn zur 
Verfügung. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel ist denkbar ein-
fach: Interessierte müssen 
den Beitrag liken, der „Fas-
zinati on Mosel“ folgen und 
in den Kommentaren teilen, 
mit wem sie den Genuss des 
jeweiligen Produktes teilen 

möchten.
Die Verlosung erfolgt wö-
chentlich anhand der Kom-
mentare zu den Adventstür-
chen. Die Gewinner werden 
über die Social-Media-Kanä-
le bekannt gegeben. Der Ver-
sand der begehrten Produkte 
erfolgt durch die teilneh-
menden Unternehmen, die 
mit viel Herzblut die Schätze 
der Region präsenti eren.

Die Teilnahmebedingungen 
für das Adventskalender-Ge-
winnspiel sind transparent 
auf der offi  ziellen Website 
www.faszinationmosel.info 

veröff entlicht. Die Initi ati ve 
ermuti gt alle Interessierten, 
sich akti v zu beteiligen und 
die reichhalti ge Vielfalt der 
Mosel-Region zu entdecken.
Die Regionaliniti ati ve „Faszi-
nati on Mosel“ lädt herzlich 
dazu ein, an diesem vorweih-
nachtlichen Erlebnis teilzu-
nehmen. 
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Zukunft  gestalten – 
Frauenstammti sch in Witt lich mit Führung durch die Casy Tony M.

Zukunft  gestalten – Kommu-
nalpoliti k lockt Frauen lud am 
22.11. zum 3. Frauenstamm-
ti sch in Witt lich ein. 
Nach einer interessanten Füh-
rung durch die Ausstellung der 
Casa Tony M. trafen sich die 
Frauen zum Stammti schge-
spräch in der Brasserie Baltha-
sar. „Junge Frauen gehören in 
den Gemeinderat“, so Hedwig 
Berg, die 20 Jahre in der Kom-
munalpoliti k in ihrer Ortsge-
meinde Dreis akti v war. 
Sie selbst hatt e auf ihrem Weg 
in die Kommunalpoliti k mit 

Vorurteilen gegenüber Frauen 
in der Politi k und weiterer Rol-
lenstereotypen zu kämpfen. – 
Rollenstereotypen, die auch 
heute im 21. Jahrhundert teil-
weise noch nicht überwunden 
sind, wenn z.B. dass einjährige 
Kind in die Kita geht, sorgt das 
bei manchen Menschen noch 
immer für Irritati onen und un-
passende Kommentare. 

Weiter wurde ausführlich 
über Ehrenamt diskuti ert und 
was Frauen und insbesonde-
re junge Frauen moti viert sich 

kommunalpoliti sch zu enga-
gieren. Und ja, es macht einen 
Unterschied, ob eine Frau im 
ländlichen Raum für den Orts-
gemeinderat kandidiert, oder 
in einer Stadt für den Stadtrat. 

Grundsätzlich braucht es kein 
Parteibuch für die Aufstellung 
für den Ortsgemeinderat. 

Auch Tamara Müller (SPD, 
MdL) und Bärbel Anton (Grü-
ne, Kreistagsmitglied) wa-
ren übereinsti mmend dieser 
Meinung: im Ortsgemeinde-

rat zählen gute Ideen wie, die 
Zukunft  der Heimatgemein-
de gestalten werden soll und 
das orienti ert sich rein an 
der Sache, während Partei-
politi k hier fehl am Platz sei. 

Als nächstes treff en sich in-
teressierte Frauen auf 
dem Weihnachtsmarkt in 
Bernkastel-Kues am 14. De-
zember um 17:15 Uhr zur Öff -
nung des Adventsfensters an 
der Adler Apotheke und an-
schließend „Auf ein Glas Glüh-
wein“. 

Weitere Informati onen hier-
zu und zur Initi ati ve Zukunft  
gestalten – Kommunalpoliti k 
lockt Frauen bei der Gleich-
stellungsstelle, Tel. 06571 – 14 
2255 oder per Email: Gabriele.
Kretz@Bernkastel-Witt lich.de 

Die Gleichstellungsbeauft rag-
ten in Kooperati on mit dem 
Landfrauenverband hatt en 
den IT-Sicherheitsmanager 
Jürgen Schalz an die IGS Salm-
tal eingeladen. Zum Thema 
„Wie Medien Kinder und Ju-
gendliche enthemmen“ rütt el-
te er auf und erschreckte die 
Zuhörerinnen und Zuhörer zu-
gleich. Er zeigte auf, wie wich-
ti g Kenntnisse und Informati -
onen von Kindern und Eltern 
sind und was man tun kann, 
um Kinder zu schützen und 
wie die Politi k auf Bundes- 
und Landesebene regelnd und 
schützend eingreifen können.

Die Aussteller des Netzwerkes 
Rigg Eifel informierten über 
ihre jeweiligen Angebote und 
die Band „Alpina weiß Be-
scheid“ sorgte für den musika-
lischen Rahmen der Info-Ver-
anstaltung, des Auft akts der 
Orange Days Bernkastel-Witt -
lich 2023. 

Täglich fi nden weitere Ange-
bote in Witt lich und Umge-
bung rund um das Thema Ge-
walt an Frauen und Mädchen 
statt . Der pastorale Raum 
Bernkastel-Kues richtet wäh-
rend der Akti onszeit bis zum 
10. Dezember Info- und Ge-
betsstati onen in den Kir-
chen in Longkamp. Morbach, 

Bernkastel-Kues und Osann-
Monzel; der Verein Kunst an 
Hecken und Zäunen bietet 
während der ganzen Dekade 
an jedem Tag kreati ve und in-
teressante (Mitmach-) Veran-
staltungen in Witt lich an. Mit 
dabei ist auch der Karate-Club 
Witt lich mit einem besonde-
ren Training für Frauen und 
Mädchen. Am 06. Dezember 
, 19.30 Uhr, ist auf Initi ati ve 
von KaHuZ ein Kamingespräch 
im WILaVie Witt lich mit der 
Landtagsabgeordneten Kari-
na Wächter und der Gleich-
stellungsbeauft ragten gep-
lant. Besonderer Hinweis und 
herzliche Einladung zum Ab-
schluss der Orange Days, am 
Tag der Menschenrechte dem 
10.12. fi ndet um 18.30 in der 

Orange Days Bernkastel-Witt lich gestartet
25. November: Gewalt hat viele Gesichter – Fokus: Digitale Gewalt

Synagoge Witt lich der „Festakt 
Orange the world“ statt .

Alle Veranstaltungen unter htt -
ps://www.bernkastel-witt lich.
de/pressemitt eilungen/2023/
n o v e m b e r - 2 0 2 3 / o r a n -
ge-days-bernkaste l -wi tt-
l i c h - v o m - 2 5 - n o v e m -
b e r - b i s - 1 0 - d e z e m b e r /
orange-days-bernkastel-witt-
lich-2023.pdf?cid=2gm und 
als Broschüre bei der Bürger-
beratung der Kreisverwal-
tung Bernkastel-Witt lich oder 
bei der Gleichstellungsstelle: 
Email: Gabriele.Kretz@Bern-
kastel-Witt lich.de, oder tel. 
06571-14 2255

Auft akt Orange Days. / Foto: Ellen Helfrich

Im Rahmen der Initiative „Zukunft 
gestalten – Kommunalpolitik lockt 
Frauen“ laden die 
Gleichstellungsbeauftragten Rita 
Busch und Gabriele Kretz alle 
interessierten Frauen herzlich ein
um 17:15 h zum Öffnen des 
Adventsfensters an der Adler 
Apotheke und anschließend auf ein 
Glas Glühwein auf dem Bernkasteler 
Weihnachtsmarkt.
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich
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Öffentliche Bekanntmachungen und Ausschreibungen 
Diese öffentlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen finden Sie auch im Internet unter  

https://www.bernkastel-wittlich.de/kreisverwaltung/oeffentliche-bekanntmachungen/  
bzw. https://www.bernkastel-wittlich.de/kreisverwaltung/vergaben/.

Sitzung des Beirates für Migra-
tion und Integration des Land-
kreises Bernkatel-Wittlich  

Am Mittwoch, den 13.12.2023, findet 
um 14:00 Uhr, Kreisverwaltung, Alter 
Sitzungssaal (A 10) in Wittlich eine 
öffentliche Sitzung des Beirates für 
Migration und Integration des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich statt.

TAGESORDNUNG

1. Mitteilungen
2. Aktuelle Information zur Zuwan-

derungssituation im Landkreis, 
den Aufgabenschwerpunkten 
der Ausländerbehörde und den 
besonderen Herausforderungen 
durch die Leiterin des Fachbe-
reiches Sicherheit und Ordnung 
der Kreisverwaltung Frau Martina 
Scheffler-Behrens

3. Aktuelle Informationen zur der-
zeitigen Flüchtlings- und Wohn-
raumsituation im Landkreis durch 
die im Fachbereich Soziale Hilfen 
eingesetzte Integrationslotsin 
der Kreisverwaltung Frau Gertrud 
Hansjosten

4. Vorstellung des Welcome Centers 
der IHK Trier und der von der IHK 
Trier betreuten Projekte zur Ge-
winnung von ausländischen Aus-
zubildenden

5. Verschiedenes
 
Wittlich, 29. November 2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich

gez. Stefanie Kohl-Molitor
Vorsitzende des Beirates für Migration 
und Integration 
des Landkreises Bernkastel-Wittlich 

Sitzung des Kreistages des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich

Am Montag, den 11.12.2023, fin-
det um 12:00 Uhr, Kreisverwaltung, 
Großer Sitzungssaal (N 8) in Wittlich 
eine öffentliche und eine nichtöffent-
liche Sitzung des Kreistages des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich statt.

TAGESORDNUNG

A. ÖFFENTLICHE SITZUNG:

1. Einwohnerfragestunde
2. Mitteilungen
2.1 Kulturförderprogramm des Land-

kreises Bernkastel-Wittlich 
- Übersicht über Anträge und ge-
förderte Projekte im Jahr 2023

2.2 Jahresabschluss der Sparkasse 
Mittelmosel - Eifel Mosel Huns-
rück für das Geschäftsjahr 2022

2.3 Gesamtabschluss 2021
2.4 Sitzungstermine 2024
3. Vergaben
4. Vorstellung des Konzeptes Integ-

rierten Leitstelle - Rettungswache 
Trier

5. Musikschule des Landkreises - 
Drei-Säulen-Modell aus Kreismu-
sikschule, Kreismusikverband und 
Kreis-Chorverband

6. Gewährung von Zuschüssen für 
den Zweckverband „Überbe-
triebliches Ausbildungszentrum 
Wittlich“ (ÜAZ)

7. Errichtung eines Katastrophen-
schutzzentrums mit Atemschutzü-
bungsanlage

8. Erweiterung des Kreishauses  
- Entwurfsplanung mit Kostenbe-
rechnung -

9. Jahresrechnung 2022
10. Entlastung des Landrats und der 

Kreisbeigeordneten für das Haus-
haltsjahr 2022

11. Haushaltssatzung 2024 mit Haus-
haltsplan und Investitionspro-
gramm

12. Weiterentwicklung des Zweckver-
bandes A.R.T.: Gründung von Ge-
sellschaften mit beschränkter Haf-
tung

13. Abschluss einer Zweckverein-
barung zwischen dem Eifelkreis 
Bitburg-Prüm, dem Landkreis 
Bernkastel-Wittlich, dem Land-
kreis Trier-Saarburg, dem Land-
kreis Vulkaneifel und der Stadt 
Trier über den Betrieb des Kom-
munalen Studieninstitutes Trier

14. Auflösung des Regionalentwick-
lungsvereins Hunsrück-Hochwald 
e.V.

15. Verabschiedung Digitalstrategie
16. Interkommunale Zusammenarbeit 

zur Sicherstellung der Gesund-
heitsversorgung;  
Resolution zur medizinischen Ver-
sorgung

17. Anfragen
18. Verschiedenes
 
B. NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG:

19. Mitteilungen
20. Verschiedenes

Wittlich, 29. November 2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich
gez. Gregor Eibes, Landrat

Sitzung des Beirates für Menschen 
mit Behinderungen des Landkreises 
Bernkastel-Wittlich 

Am Mittwoch, den 13.12.2023, findet 
um 17:00 Uhr, Kreisverwaltung, Groß-
er Sitzungssaal (N 8) in Wittlich eine 
öffentliche Sitzung des Beirates für 
Menschen mit Behinderungen statt.

TAGESORDNUNG

1. Vorstellung der Planung Anbau 
Kreishaus

2. Mitteilungen
2.1 Stellungnahme des Beirates zur 

Erneuerung der Röderbachbrücke 
in Dhronecken, K 107

2.2 Information zum Stand des Ver-
fahrens „Wickeltisch für Kinder 
und erwachsene Menschen mit 
Behinderungen“

2.3 Résumé eines Beiratsmitgliedes 
zur Arbeit des Beirates in der zu-
rückliegenden Legislaturperiode

3. Verschiedenes

Wittlich, 29. November 2023
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich

gez. Frank Schäfer 
Vorsitzender des Beirates für Men-
schen mit Behinderungen 

Bekanntmachung nach dem Grundstücksverkehrsgesetz

Über die Genehmigung zur Veräußerung nachstehender Grundstücke ist nach 
dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

GEMARKUNG: DISTRIKT:  WIRTSCHAFTSART: GRÖSSE:
==============================================================
Minheim Unterm Wingert,  Auf Thanisch Landwirtschaftsfläche 0,1107 ha

Landwirte/Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des(r) 
Grundstücks(e) interessiert sind, werden gebeten, dies der Unteren Landwirt-
schaftsbehörde bei der Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, Kurfürstenstraße 
16, 54516 Wittlich, bis spätestens 15.12.2023 schriftlich mitzuteilen.
Ansprechpartner: Niklas Braun (Telefon: 06571-142418, E-Mail: Niklas.Braun@
Bernkastel-Wittlich.de) oder Carmen Weirich (Telefon: 06571-142091, E-Mail: 
Carmen.Weirich@Bernkastel-Wittlich.de)

Öffentliche Ausschreibung nach 
UVgO (Kurztext)

Der Landkreis Bernkastel-Wittlich be-
absichtigt, einen Auftrag über eine 
Schülerbeförderung von Niederkail 
zur Martin-Luther-King-Schule, Au-
ßenklasse Enkirch, zu vergeben. 
Submissionstermin ist der 
20.12.2023, 11:30 Uhr. Der detail-
lierte Langtext der öffentlichen Aus-
schreibung kann im Internet un-
ter www.bernkastel-wittlich.de/
ausschreibungen.html abgerufen 
werden. 
Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, 
30.11.2023
Im Auftrag: Andreas Müller

Stellenausschreibung
Das ÜAZ Wittlich ist als Zweckverband des Land-
kreises Bernkastel-Wittlich ein modernes 
Dienstleistungsunternehmen, das praxisorientierte Aus- und 
Weiterbildung im handwerklichen und gewerblich-tech-
nischen Bereich anbietet. Für unseren Geschäftsbereich „Aus-
bildung und Qualifizierung“ suchen wir für frühestens ab dem 
01.01.2024 oder später einen :

Ausbilder (m/w/d) 
für das Berufsfeld Elektrotechnik / Mechatronik  

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter 
www.ueazwittlich.de
 

Besuchen Sie uns im Internet:  
www.Bernkastel-Wittlich.de
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Abfuhrtermine 2024 erscheinen am 09. Dezember
Ab 2024 nur noch Termine in gedruckter Form

Am Samstag, 09.12.2023, er-
folgt die Verteilung der Ab-
fuhrtermine 2024 in Trier, 
dem Landkreis Trier-Saar-
burg sowie in den Landkrei-
sen Bernkastel-Witt lich, Ei-
felkreis Bitburg-Prüm und 
Vulkaneifel. Die Zustellung 
der knapp 250.000 Kalen-
der erfolgt als Beilage in DIE 
WOCH. Im TV sind die Abf-
uhrtermine für Abonnen-ten 
bereits am 07.12. als Beila-
ge zu fi nden. Wer an diesen 
Tagen keine Abfuhrtermine 
erhalten hat, kann dies ab 
dem 11.12. an info@art-tri-
er.de oder am Service-Tele-
fon (0651 9491 414) rekla-
mieren und erhält innerhalb 
von wenigen Tagen die Abf-
uhrtermine per Post. Keine 
jährliche Fibel mehr In Zeiten 
von Ressourcenknappheit 
und explodierenden Produk-
ti onskosten hat der A.R.T. be-
reits im vergangenen Jahr 
entschieden, künft ig die Nut-
zung von Rohstoff en für die 

Abfall-Fibel und damit auch 
die Produkti onskosten zu mi-
nimieren. Daher gab es 2023 
die erste „Dauerfi bel“. Sie 
dient auch in 2024 weiterhin 
als Nachschlagewerk rund um 
das Thema Abfallentsor-gung. 
Zahlreiche zusätzliche Infor-
mati onen stehen wie gewohnt 
auf www.art-trier.de und in 
der A.R.T.APP zur Verfügung. 
Termine per Push-Benachrich-
ti gung oder als digitalen Ka-
lendereintrag. Ergänzend zur 
Fibel besteht unter www.art-
trier.de/kalender die Möglich-
keit, sich einen Jahreskalender 
mit den Abfuhrterminen für 
Ihre Adresse auszudrucken, 
den kostenlosen Email-Erinne-
rungsservice zu nutzen sowie 
die Abfuhrdaten in Ihren per-
sönlichen, elektronischen Ka-
lender zu importi eren.
Auch die A.R.T.APP verfügt 
über eine Erinnerungsfunkti -
on, die Ihnen Ihre Abfuhrter-
mine bequem per Push-Nach-
richt meldet.

Die Abfuhrtermine 2024 werden am Samstag, den 9. Dezember 
in der Region verteilt. / Foto: ART

Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Bernkastel-Witt lich als kundenorien-
ti ert, innovati v und wirtschaft lich handelndes Dienstleis-
tungsunternehmen bietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stellen an:

Sachbearbeiter (m/w/d)
für den FB 33 - Gesundheit 

- unbefristet, Teilzeit 19,5 - 28,5 Wochenstunden, 
A 7 LBesG/EG 7 TVöD -

Koordinator/in Asyl und Flüchtlingsan-
gelegenheiten (m/w/d)

im FB 30 - Soziale Hilfen 
- Vollzeit, EG 9c TVöD, befristet bis 12/2025 -

Die vollständigen Stellenausschreibungen fi n-
den Sie unter www.stellen.bernkastel-witt lich.
de. Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung aus-
schließlich das Bewerberportal.

Ab dem 01.07.2024 bieten wir folgende Stellen an:

Ausbildung zum Verwaltungswirt (m/w/d) 

Voraussetzung: Sekundarabschluss I
Weitere Infos zur Ausbildung und den Voraussetzungen findest du hier

Duales Studium Bachelor of Arts -
Verwaltung (m/w/d)

Voraussetzung: Fachabitur oder Abitur
Was du sonst noch mitbringen solltest und was wir dir bieten findest du hier

Deine Ansprechpartnerinnen bei Rückfragen:
Claudia Becker, Tel.: 06571 14-2118, E-Mail: Claudia.Becker@Bernkastel-Wittlich.de (für die Ausbildung)
oder
Stefanie Clemens, Tel.: 06571 14-2244, E-Mail: Stefanie.Clemens@Bernkastel-Wittlich.de (für das Studium)

Da die Kreisverwaltung die Anzahl der Bediensteten ausländischer Herkunft steigern möchte, freuen wir uns,
wenn sich auch Menschen mit Migrationshintergrund von unserem Stellenangebot angesprochen fühlen.
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen sind ausdrücklich erwünscht.


